
Evangelinchen 
Liebe Eltern-Kind-Gruppenleitungen, 

auch in dieser besonderen Zeit wollen wir Sie mit unserem Evangelinchen unterstützen. Diese Mal um-
fasst der Rundbrief Ideen gegen Langeweile zuhause. Kirchliche Angebote für Kinder sowie Veranstal-
tungstipps (Durchführung unter Vorbehalt) finden Sie ebenfalls in diesem Rundbrief.  

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen! 
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Hintergrund: Mit Kindern über Corona sprechen  

 

Kindern merken schnell, dass der Alltag irgendwie anders verläuft. Sie registrieren, dass Erwachsene sich anders 
verhalten, sie den Spielplatz nicht mehr besuchen dürfen, keine Spielgruppe stattfindet und Besuch bei Oma und 
Opa ausfallen u.v.m. Wie spreche ich am besten mit Kindern über diesen Virus, der unser Leben verändert? An-
regungen hierzu gibt es viele. Nachfolgend habe ich Ihnen ein paar Links zusammengestellt:  

• https://www.unicef.de/informieren/aktuelles/blog/coronavirus-acht-tipps-mit-kindern-darueber-zu-spre-
chen/212392  

• https://www.zdf.de/kinder/logo/wichtige-infos-zum-coronavirus-100.html  
• https://www.bundesgesundheitsministerium.de/fileadmin/Dateien/3_Downloads/C/Coronavirus/Handrei-

chung_COVID-19_Tipps_fuer_Eltern.pdf  
• https://www.youtube.com/watch?v=_kU4oCmRFTw  
• https://www.wdrmaus.de/extras/mausthemen/corona/index.php5  

Um die Zeit gut überstehen zu können, ist es wichtig, dass Kinder sich wohl und geliebt fühlen und Zuversicht 
vermittelt bekommen, dass alles gut wird. Von daher genießen Sie die gemeinsame Zeit  und probieren vielleicht 
ein paar unserer nachfolgenden gemeinsam Anregungen aus.  

Patricia Lang-Kniesner  

 

 

 



 

 

Anregungen gegen Langeweile zuhause 

Hier kommt ein Auszug aus Frau Maischs Corona-Liste (Vielen Dank an dieser Stelle an Frau Maisch, 

Eulenblicke) 

• Kuchen oder Kekse backen 

• Einen Gänseblümchenstrauß pflücken und einem netten Menschen vor die Tür stellen 

• Bettwäsche bemalen 

• Vogelhaus bauen 

• Grillstecken schnitzen und mit der Familie grillen 

• auf eine Wiese legen und den Vögeln beim zwitschern zuhören 

• Puzzle puzzeln und nebenher Lieblingsmusik hören 

• Tomaten, Gurken, Mais, Radieschen, Sonnenblumen… züchten 

• Laufrad/Fahrrad putzen und pflegen 

• alle Buntstifte spitzen, die du im Haus findest 

• Straßenbild mit Kreide malen 

• Tagträume träumen und die schönsten fünf aufschreiben oder malen 

• Kresse säen für schöne Osternester zum Verschenken 

• Eier auspusten (aus Inhalt Kekse oder Kuchen backen) und für Ostern anmalen 

• Den Goldschatz am Ende des Regenbogens suchen gehen 

• Nudeln selber machen 

• aus Fotos Postkarten gestalten und sie an nette Menschen schicken 

 

 

 

 

 

 

Angebote für Kirche mit Kindern in der Osterzeit 
  

 
Übertragung in den Osterferien 

Es gibt einen neuen youtube-Channel auf dem Sie Kindergottesdienste anschauen können: www.kir-
chemitkindern-digital.de 

 
Ideenpool Kirche mit Kindern zu Hause 

Auf einer Übersichtsseite hat das Team Anregungen zusammengestellt z.B. Rund um Ostern, Kreativideen, Litur-
giebausteine und vieles mehr. 

 
Neue Kinder-Bibel-Gute-Nacht Geschichte für Montag 

Bis 18. April können Sie gemeinsam mit Ihren Kindern um 18 Uhr „Kinder-Bibel-Gute-Nacht“ Geschichten aus 
Oldenburg hören: www.kirchemitkindern.ejo.de . 



 

 

Praxistipps: 
 

• Spiel - Blumenwiese 
• kreative Fingerstempel-Bilder 
• Erlebe den Frühling Stück für Stück 

 

 

Spiel – Blumenwiese 

Sie benötigen: Tonkarton oder Papier in DIN A4 grün, Tonpapier oder -karton in verschiedenen Farben, einen 
Zirkel, Schere, Stifte, Kleber, Laminiergerät und Folien, einen  Farbwürfel (ohne schwarz, man kann die Farb-
punkte auch selbst auf einen Würfel aufkleben oder aufmalen oder einen Würfel mit den gewünschten Farben 
basteln) 

Vorbereitung: Wenn Sie mit Tonpapier arbeiten, dann laminieren Sie anschließend das Spielbrett oder kleben Sie 
es auf eine stabile Pappe auf, dann haben Sie und Ihr Kind länger etwas von dem Spiel. Tonkarton ist von sich 
aus stärker, aber auch hier lohnt es sich, das Spielbrett zu verstärken. Ich habe für das Spiel auch die einzelnen 
Blumen laminiert und nochmals ausgeschnitten. Es lässt sich dann leicht abwischen, da Kinder in diesem Alter 
gerne noch alles in den Mund stecken. 

So geht es: 

1. Zeichnen Sie einen Kreis mit einem Durchmesser von 8 cm auf je eine Farbe (z.B. weiß, gelb, orange, pink, rot 
und blau → die Farben sollen denen des Farbwürfels entsprechen). Schneiden Sie die 6 verschiedenfarbigen 
Kreise aus und kleben Sie diese auf das grüne Papier in DIN A4. Das ist unser Spielbrett. 

2. Fertigen Sie eine einfache Blumenschablone an. Übertragen Sie die Blume 4 mal auf jede Farbe und schnei-
den Sie die 24 Blumen aus. Gestalten Sie die Blumen mit Buntstiften, so dass die Grundfarbe gut zu erkennen 
ist. 

3. Verstärken Sie die Blumen und das Spielbrett oder laminieren Sie es. 

Spielregeln: 

Legen Sie das Spielbrett in die Mitte und verteilen Sie die Blumen um die Wiese herum. Nun würfeln Sie mit dem 
Farbwürfel z. B. Blau, dann suchen Sie die blaue Blume und legen diese auf den blauen Kreis im Spielfeld. Das 
Spiel geht so lange bis alle Blumen auf dem Spielfeld liegen.    

Benennen Sie immer die gewürfelte Farbe, so lernt Ihr Kind die Farben spielerisch. 

Oder: 

Jeder bekommt ein Spielbrett. Die Blumen werden in die Mitte gelegt. Nun wird reihum gewürfelt. Wer hat als ers-
ter sein Spielbrett mit je einer Blume belegt? 

 

Sind für Ihr Kind 6 Farben zu viel, dann können Sie das Spiel vereinfachen. Nehmen Sie nur drei Farben (gelb, 
blau und rot) und gestalten Sie das Spielbrett (drei farbige Kreis) und den Würfel entsprechend mit den 3 Farben 
(je auf 2 Seiten eine Farbe). 

Schauen Sie mit Ihrem Kind bei einem Spaziergang in den Wiesen nach Blumen. Welche Blumen entdecken 
Sie? Welche Farbe haben sie? - Weiße Gänseblümchen, gelber Löwenzahn, blaue Veilchen, rosa Klee … 

 

 

 



Kreative Fingerstempel-Bilder 

Sie benötigen: Papier, Fingerstempelfarbe oder Fingerfarbe, dünne Permanentmarker oder andere Stifte, Feucht-
tücher oder Wasser und Seife 

So geht es: 

• Mit dem Daumen machen Sie ein großes Oval. 
• Mit dem Zeigefinger machen Sie ein kleineres Oval. 
• Mit dem kleinen Finger machen Sie ein kleines Oval. 
• Mit der Fingerkuppe machen Sie einen Kreis. 
• Nehmen Sie nicht zu viel Farbe, sonst entsteht ein Klecks. 
• Lassen Sie die Fingerabdrücke gut trocknen, bevor Sie mit dem Zeichnen beginnen. 
• Stempeln Sie immer mit sauberen Fingern, sonst vermischt sich die Farbe. 

 

Hier ein paar Beispiele: 

• Osterei: Stempeln Sie mit Ihrem Kind viele bunte, große und kleine Ovale. Sind sie trocken, können Sie auf 
die Ostereier Muster aufmalen. 

• Küken: Stempeln Sie mit Ihrem Kind mit dem Zeigefinger gelbe Ovale. Zeichnen Sie zwei Augen und einen 
Schnabel in das Oval und zwei Füße an das Oval. Oder ein Auge und einen Flügel in das Oval und einen 
Schnabel und Füße an das Oval.. 

• Hase: Stempeln Sie einen großen Kreis (Daumen) und daran einen kleinen Kreis (kleiner Finger). Malen Sie 
Ohren an den kleinen Kreis und ein Gesicht mit Schnurrharen in den kleinen Kreis. An den großen Kreis 
malen sie einen Schwanz. 

• Käfer: Stempeln Sie ein Oval mit dem Zeigefinger in Rot (Marienkäfer) oder einer beliebigen Farbe. Malen 
Sie mit schwarzem Stift einen Kopf an das Oval. Zeichnen Sie einen Strich der Länge nach durch das Oval 
und geben Sie den Körperhälften Punkte. Zum Schluss bekommt der Käfer sechs Beine. 

• Blume: Stempeln Sie einen Punkt für die Mitte. Um den Mittelpunkt Stempeln Sie kleine Punkte für die Blü-
tenblätter. Zeichnen Sie einen Stiel und an den Stiel stempeln Sie kleine grüne Punkte als Blätter. 

• Gras: Für das Gras können Sie die äußere Seite des kleinen Fingers mit grüner Farbe bemalen und in ver-
schiedenen Richtungen stempeln. 

Tipp: So lassen sich mit den Kindern ganz einfach Grußkarten, Einladungskarten und bunte Bilder gestalten. Die 
Kreativität und die Fantasie werden angeregt. 

 

Erlebe den Frühling Stück für Stück 

Sie benötigen: ein wasserfestes Gefäß (z.B. einen Joghurt- oder einen Margarinebecher) oder einen Blumentopf 
mit Untersetzer (man kann auch einen Schraubdeckel verwenden), Erde, Weizensamen 

So geht es: Füllen Sie gemeinsam den Becher etwa zu zwei Drittel mit Erde. Streuen Sie dann Weizensamen 
darauf. Lassen Sie Ihr Kind die Erde und den Samen fühlen und betrachten Sie alles genau. Decken Sie den Sa-
men ganz leicht mit Erde zu. Gießen Sie die Samen und halten Sie die Erde immer feucht. Nun heißt es: geduldig 
warten. Nach ein paar Tagen zeigen sich die ersten grünen Spitzen. Nach etwa einer Woche können Sie schon 
Ihre Wiese bewundern. Beobachten Sie mit Ihrem Kind die Veränderung, auch in der Natur beginnt jetzt alles zu 
wachsen, die Farben werden wieder intensiver und die Tiere kommen wieder hervor. Gemeinsam können Sie die 
Halme vorsichtig streicheln und darüber staunen, wie schnell sich aus den Körnern Pflanzen entwickeln.          
Nach der Frostzeit können Sie den Weizen in den Garten stellen. Beobachten Sie ihn weiter – wachsen Ähren? 
Wie viele Körner hat eine Ähre? Wann können wir die Körner  ernten? 

Tipp: Die Weizen-Wiese eignet sich auch gut als Osternest. 

Maria Fiedler 

 



 

 

Veranstaltungen: 
 
• Mi 22. 4.2020 Homöopathie für Kinder und Jugendliche 
• Mo 4. oder 28.5.2020 Geschwisterneid – Geschwisterstreit 
• 14.05.2020  Wald- und Naturerfahrungen in Weilheim 

 

Homöopathie für Kinder und Jugendliche 

Mi 22.4. 2020 19.30 Uhr im Haus Contakt, Untere Realschulstr. 3, Coburg 

Kosten: 6 € 

Viele Eltern möchten bei leichten Beschwerden oder kleineren Infekten zunächst mit milden Mitteln versuchen, 
ihren Kindern zu helfen. Von Husten und Schnupfen über Dreimonatskoliken, Zahnungsbeschwerden und Lern-
schwierigkeiten bis zum Liebeskummer in der Pubertät kann man auch mit homöopathischen Mitteln den jungen 
Patienten (und den Eltern) Erleichterung verschaffen. 

An diesem Abend werden einige homöopathische Einzelmittel vorgestellt, die besonders in der Kinder- und Ju-
gendzeit zur Anwendung kommen. Erfahren Sie auch, wie die Therapeutin zur Wahl des passenden Mittels 
kommt. Außerdem machen wir einen kurzen Ausflug in anthroposophische Homöopathika und die sogenannten 
Schüßler-Salze. 

Referentin: Susanne Obermüller, Heilpraktikerin 

Anmeldung bis 15. April 2020 beim Evangelischen Bildungswerk Coburg, Mail: ebw.coburg@elkb.de oder Tel.: 
09561-75984. 

 

Geschwisterneid – Geschwisterstreit 

Mo 4. Mai 2020 Ev. Kindergarten St. Johannis, Mecklenburger Straße 12, Rödental 

Mo  28. Mai 2020 Ev. Kindergarten Kleine Strolche, Röthenweg 1a, Weitramsdorf / Weidach 

Kosten: 6 € für ehrenamtlich Mitarbeitende in Eltern-Kind-Gruppen und (Groß-)Eltern, 10 € als berufliche Fortbil-
dung inkl. Teilnahmebestätigung 

Auseinandersetzungen zwischen Geschwistern können das Verhältnis der Geschwister zueinander und das 
Klima in der Familie belasten. Wie kommt es zu rivalisierendem Verhalten unter Geschwistern, Halbgeschwistern 
und Stiefgeschwistern? Wie können wir mit Neid und Eifersucht, mit unterschiedlichen Autonomiebestrebungen 
und aggressivem Verhalten unter Geschwistern umgehen? Welche Hintergründe können Geschwisterrivalität be-
günstigen und wie lassen sich Geschwisterkonflikte bearbeiten oder vermeiden? Welchen Weg gibt es, um jedem 
Kind das zu geben, was es braucht, um Geschwistersolidarität und Vertrauen unter Geschwistern zu fördern? 
Diese Themen werden im offenen Gespräch, mit fachlichen Informationen und praktischen Alltagsbeispielen erör-
tert. 

Referent: Dipl. Soz.-Päd. Dieter Schwämmlein, Kinder- und Jugendtherapeut 

Anmeldeschluss: 

• Montag, 04. Mai 2020 Ev. Kindergarten St. Johannis, Mecklenburger Straße 12, Rödental 
Anmeldung bis 29. April beim Kindergarten St. Johannis, Tel.: 09563 6869; Mail: st.johannis.kiga@t-on-
line.de 

• Montag, 28. Mai 2020 Ev. Kindergarten Kleine Strolche, Röthenweg 1a, Weitramsdorf / Weidach 
Anmeldung bis 25. Mai 2020 beim Kindergarten Kleine Strolche, Tel.: 09561 34900; Mail: kiga.klei-
nestrolche.weidach@elkb.de 

Evangelisches Bildungswerk Coburg e.V. in Kooperation mit den o.g. Kindertagesstätten. 



14.05. 2020  Wald- und Naturerfahrungen   
von 9.00 Uhr – 16.00 Uhr in Weilheim; Kosten 90,-Euro/ für ev. Einrichtungen 85,-Euro 

Wo könnte es schöner sein, die Jahreszeiten mit den Kindern zu erleben als in der Natur. Sei es in einer Wald- 
oder Naturgruppe, in Waldwochen oder in Waldtagen. Doch was lernen die Kinder da, wenn wir vorschulische 
Bildung in die Natur verlegen? Durch diese Fortbildung erfahren und reflektieren Sie, wo die Entwicklungschancen 
für unsere Kinder in Wald und Natur liegen, entdecken Sie, welche Möglichkeiten der Freiraum Natur für verhal-
tensoriginelle Kinder bietet, und erarbeiten Sie, was Sie beachten müssen, bevor Sie starten. 

Lassen Sie uns gemeinsam hinschauen: Wo liegen die Entwicklungschancen für unsere Kinder in Wald und Natur, 
was müssen wir beachten und welche Möglichkeiten bieten unsere Aufenthalte in der Natur in der vorschulischen 
Bildung? Welche Möglichkeiten bietet uns der Freiraum Natur für unsere verhaltensoriginellen Kinder und was 
müssen wir beachten, bevor wir starten? 

Leitung: Frank Deininger, langjährige Leitung einer Kindertageseinrichtung, systemischer Coach, Trainer (IHK), 
Knigge-Business-Trainer (IHK) 

 

Veranstaltungen Evang. Bildungswerk Donau-Ries e.V. 

Unsere Fortbildungsvormittage, die diese Woche sein sollten mussten wir absagen – aus gegebenem Anlass. 
Alle müssen nun irgendwie mit der Situation umgehen. So schlimm im Moment auch alles ist, die Menschen ach-
ten aufeinander und manche werden richtig kreativ. 

Pfarrer Andy Gatz aus Kempten, der im letzten Jahr noch als Vikar bei uns im Bildungswerk war, hat selber drei 
Kinder, die beschäftigt werden müssen. Er hat einen WhatsApp-Newsletter entwickelt, wo es kreative Ideen, Vi-
deoclips oder Hinweise auf interessante Internet-Seiten gibt.  

Wer sich anmelden möchte, kann das tun unter seiner Nummer 0171-3280181 oder unter folgendem Link: 
https://chat.whatsapp.com/BnimbhOu5xvKhqdyLET2Ne 

 

 
 

 

Malwettbewerb für Kinder: 
 
Maskottchen für unseren Newsletter gesucht!!!! 

Nun hat unser Newsletter einen Namen, doch wäre ein Maskottchen nicht schön? Liebe 
Kinder, lasst Eurer Fantasie freie Lauf und schickt uns Eure Ideen für ein Maskottchen. 
Als Preis winkt eine tolle Packung Farbstifte von https://www.hautfarben-buntstifte.de. 
Schreibt bis zum 15.05.2020 an patricia.lang-kniesner@ebw-muenchen.de. 
Oder sende Dein Bild an Evang. Bildungswerk München, Karin Wolf, Herzog-Wilhelmstr. 
24, 80331 München 
 

 


